Musterformulierung Haus- oder Probenraumordnung

Diese Ordnung regelt das konkrete Miteinander in den Vereinsräumen. 


Hausordnung für die Räumlichkeiten des [Name des Vereins] e. V. 

1. Geltungsbereich: Diese Hausordnung gilt für alle Mitglieder, Gäste und Nutzer*innen unserer Vereins- und Probenräume in der [Adresse]. 
2. Grundsatz des respektvollen Miteinanders: Alle Anwesenden verpflichten sich zu einem fairen, toleranten und respektvollen Umgang. Äußerungen und Handlungen, die rassistischer, sexistischer, homophober oder anderweitig diskriminierender Natur sind, werden nicht geduldet.
(Hinweis: Idealerweise sind die Formulierungen zur Wertehaltung des Vereins dieselben, wie die in der Satzung.)
3. Verbot von extremistischer Propaganda: Das Verteilen oder Auslegen von Materialien extremistischer Organisationen sowie das Tragen von Symbolen, die mit solchen Organisationen in Verbindung stehen, ist in unseren Räumen untersagt. 
4. Hausrecht: Der Vorstand übt das Hausrecht aus. Personen, die gegen diese Hausordnung verstoßen, kann der Zutritt verweigert oder ein Hausverbot erteilt werden. 







	
